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Beschreibung

• Druckverläufe und Druckverluste

bei Unterschall- und Überschall-

strömung

• austauschbare Wände in der

Messstrecke für Geschwindigkei-

ten bis Mach 1,8

• Schlierenoptik zur Visualisierung

von Machlinien und Verdichtungs-

stößen an Widerstandskörpern

Unterschall- und Überschallströmungen

verhalten sich unterschiedlich. So bewirkt

z.B. eine Querschnittsverengung der Strö-

mung bei Unterschall eine Geschwindig-

keitserhöhung und bei Überschall eine Ver-

zögerung der Geschwindigkeit. Das Ver-

ständnis dieser grundlegenden Phänome-

ne von Überschallströmungen hilft bei der

Auslegung von z.B. Gas- und Dampfturbi-

nen, Düsen oder Raketen.

HM 172 ist ein offener Windkanal vom

Typ “Eiffel” zur Untersuchung aerodynami-

scher Eigenschaften verschiedener Wider-

standskörper bei Unterschall- oder Über-

schallströmung.

Ein Gebläse saugt Luft aus der Umgebung

durch den Überschallwindkanal. Am Luft-

eintritt befindet sich eine Unterschalldüse,

in der die angesaugte Luft beschleunigt

wird. Die sorgfältig gestaltete Kontur der

Unterschalldüse mit integriertem Strö-

mungsgleichrichter gewährleistet eine

gleichmäßige Geschwindigkeitsverteilung

mit geringen Turbulenzen in der anschlie-

ßenden Messstrecke. In der geschlosse-

nen Messstrecke wird die Luft weiter be-

schleunigt und umströmt einen Wider-

standskörper (Rakete, Geschoss, Doppel-

keil und Keil). Im weiteren Verlauf des

Überschallwindkanals wird die Luftströ-

mung in Überschall- und Unterschalldiffu-

soren verzögert und gelangt über einen

Ansaugfilter in das Gebläse. Hier wird die

Luft verdichtet und anschließend wieder in

die Umgebung ausgestoßen. Ein Schall-

dämpfer am Luftaustritt begrenzt den

Schallpegel.

Zur Erzeugung von Strömungsgeschwin-

digkeiten bis Mach 1,8 werden austausch-

bare Wände mit verschiedenen Konturen

in die Messstrecke eingesetzt.

Die mitgelieferte Schlierenoptik ermöglicht

eine unmittelbare Beobachtung der Über-

schallströmung und der auftretenden

Stoßfronten. Drücke werden mit Aufneh-

mern erfasst, über USB direkt auf einen

PC übertragen und dort mit Hilfe der mit-

gelieferten Software ausgewertet. Zusätz-

lich wird der Druck an der Messstelle an

einem Manometer angezeigt. Durch die

kontinuierliche Arbeitsweise steht für die

Beobachtung und Messwertaufnahme ge-

nug Zeit zur Verfügung.

Lerninhalte / Übungen

• Druckverläufe in Überschalldüsen (Laval-

düse)

• Druckverläufe und -verluste bei Kanal-

strömungen mit Mach >1

• Verdichtungsstöße bei Widerstandskör-

pern mit der Schlierenoptik beobachten

• Bestimmung der Mach-Zahl aus dem

Winkel der Stoßwellen

• Vergleich von Theorie und Experiment

G.U.N.T. Gerätebau GmbH, Hanskampring 15-17, D-22885 Barsbüttel, Telefon (040) 67 08 54-0, Fax (040) 67 08 54-42, Email sales@gunt.de, Web www.gunt.de

Wir behalten uns das Recht vor, technische Änderungen ohne Ankündigung vorzunehmen.

Seite 1/2 - 11.2023



gunt
HM 172

Überschallwindkanal mit Schlierenoptik

1 Überschallwindkanal Lufteintritt, 2 Schlierenoptik (zweiteilig), 3 Messstrecke mit zwei

Sichtfenstern, 4 Bedienpult mit Manometer, 5 Gebläse, 6 Schaltschrank, 7 Datenerfassung

für Drücke

Messstrecke mit austauschbaren Wänden: A Lavalkontur: Ma 1,8, B Lavalkontur: Ma 1,4,

C gerade Kontur: Ma kleiner als 1

1 Überschalldüse, 2 Überschalldiffusor, 3 Unterschalldiffusor, 4 engste Stelle in der Düse;

p* kritisches Druckverhältnis, blau Druckverlauf in der Messstrecke

Schlierenaufnahme: 1 Machlinien bilden eine kegelförmige Stoßfront (Mach’scher Kegel),

2 Widerstandskörper Keil, 3 Stoßfronten am Keilende

Spezifikation

[1] Untersuchung von Druckverläufen bei Überschallströ-

mung

[2] Visualisierung von Machlinien und Verdichtungsstößen

mit Hilfe von Schlierenoptik

[3] kontinuierlich arbeitender, offener Überschallwindka-

nal, Unterdruckprinzip

[4] Kapselgebläse mit einstellbarer Drehzahl

[5] austauschbare Wände in der Messstrecke erzeugen

Geschwindigkeiten bis Mach 1,8

[6] Widerstandskörper: Rakete, Geschoss, Doppelkeil und

Keil

[7] Manometer zur Anzeige des Drucks in der Messstelle

[8] GUNT-Software zur Datenerfassung über USB unter

Windows 10

Technische Daten

Kapselgebläse, einstellbare Drehzahl

• schallgedämpft, max. 84dB(A)

• Leistungsaufnahme: 55kW

 

Überschallwindkanal

• Querschnitt der Messstrecke: 100x25mm

• austauschbare Wände für Messstrecke

· 1 gerade Kontur: Ma>1

· 2 Lavalkonturen: Ma 1,4 und Ma 1,8

 

Schlierenoptik

• Halogenlampe mit 50W und 100W

• 2 einstellbare Parabolspiegel

• einstellbarer Spaltblende

• Mattscheibe für Schlierenoptik

 

Widerstandskörper

• Keil, Doppelkeil, Geschoss, Rakete

 

Empfohlene Umgebungsbedingungen:

40% rel. Luftfeuchte bei 25°C

400V, 50Hz, 3 Phasen

LxBxH: 3500x810x1720mm (Windkanal)

LxBxH: 1420x1600x1750mm (Gebläse)

LxBxH: 1710x580x1450mm (Schlierenoptik)

Gewicht: ca. 1550kg (gesamt)

Für den Betrieb erforderlich

PC mit Windows empfohlen

Lieferumfang

1 Überschallwindkanal

3 Wände für Messstrecke

1 Schlierenoptik (zweiteilig)

4 Widerstandskörper

1 GUNT-Software + USB-Kabel

1 Gebläse

1 Satz didaktisches Begleitmaterial
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